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See the notice on TED website

465915-2026 - Iomaíocht
An Eilvéis – River regulation and flood control works – 3. Rhonekorrektion - Prioritäre 
Massnahme von Visp, Los 6b Baltschiederbach - Baumeisterarbeiten
OJ S 128/2026 07/07/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Oibreacha

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Dienststelle Naturgefahren
R-phost: SDANA@admin.vs.ch
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Comhlacht dlí phoiblí atá faoi rialú údaráis réigiúnaigh
Gníomhaíocht an údaráis chonarthaigh: Seirbhísí poiblí ginearálta

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: 3. Rhonekorrektion - Prioritäre Massnahme von Visp, Los 6b Baltschiederbach - 
Baumeisterarbeiten
Cur síos: Umsetzung der wasserbaulichen Massnahmen des Los 6b "Baltschiederbach" und 
die Ergänzung des Los 6a der Prioritären Massnahme von Visp: Ab der 
Kantonsstrassenbrücke wird das Gerinne aus der Betonschale befreit und im Schnitt auf ca. 
12 m aufgeweitet. Die rechtsufrig verlaufende Ufermauer (Teil von Bachschale) wird 
beibehalten und muss gegen Kolk geschützt werden. Der vorgesetzte Uferverbau L = ca. 100 
m mit Blocksatz z.T. im Hinterbeton drückt den Baltschiederbach weg von der Ufermauer zur 
linkseitigen Aufweitung. Die Blöcke im Hinterbeton im Bereich des Übergangs sollen die 
Strömung von der Wand weglenken und sind rau auszubilden. (Blöcke ragen mit vers. Längen 
aus der vorgegebenen Böschung). Teile der betonierten Sohle sowie die linke Ufermauer und 
der dahinterliegende Damm werden zurückgebaut und der Baltschiederbach linksufrig 
aufgeweitet. Das Material für den neuen Damm wird aus dem vorhandenen Material des 
bestehenden Dammes sowie der Mündungsaufweitung gewonnen. Ein Teil muss von extern 
zugeführt werden. Im unteren Bereich der Böschung wird das Ufer mit einem Blocksatz/ 
Blockwurf gesichert. Darüber wird die Ufersicherung mit Schroppen und Ingenieurbiologie 
gewährleistet. Wasserseitig wird der Kerndamm durch den Einbau eines Wühltierschutzes 
zusätzlich geschützt. Oberhalb des Blockwurfs/Blocksatz werden Erosionsschutzmatten 
angebracht. Der Fussweg linksufrig wird entlang des Dammes mit einer natürlichen 
Oberflächenschicht innerhalb des Gewässerraums erstellt. Im oberen Teil ändert sich die 
Sohlenlage des Gerinnes gegenüber dem heutigen Zustand kaum, jedoch wird die 
Betonschale durch eine natürliche Sohle ersetzt. Für den Wechsel von der befestigten Sohle 
unterhalb der Kantonsstrassenbrücke auf eine natürliche Sohle wird in der Übergangszone ein 
Raubettgerinne und ein bis 3 m tiefer Kolkbereich / Rampenfuss mit Blöcken ausgebildet. Im 
Anschluss folgt eine aufgelöste Blockrampe auf einer Länge von ca. 60 m, gefolgt von einer 
fischgängigen geschlossenen Blockrampe mit Niederwasserrinne. Linksufrig wird wo nötig die 
Bachschale zurückgebaut und die Ufersicherung ergänzt resp. an das Terrain angepasst neu 
aufgebaut. Teile der Bachschale können beibehalten und in den neuen Uferverbau integriert 
werden. Rechtsufrig wird ausserhalb des heutigen Bachverlaufs ein neuer Damm aufgebaut 
(inkl. Wühltierschutz luft- und wasserseitig sowie Dammfussfilter). Der Damm wird 
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bachabwärts zusätzlich mit einem Überprofil vor Durchwurzelung geschützt. Analog zum 
oberen Abschnitt wird für den neuen Damm das vorhandene Material des bestehenden 
Dammes sowie der Mündungsaufweitung verwendet. Im unteren Teil wird das Ufer mit einem 
Blocksatz / Blockwurf gesichert. Darüber wird die Ufersicherung mit Ingenieurbiologie 
gewährleistet. Oberhalb des Blockwurfs / Blocksatzes werden Erosionsschutzmatten 
eingebaut. Auf der der Dammkrone werden ein Rad- und Fussweg mit einer natürlichen 
Oberflächenschicht erstellt. Im untersten Teil wird das Gerinne von 12 m auf ca. 45 m 
aufgeweitet und das Gefälle von ca. 1 % auf 2 % erhöht. Die Sohle wird mit einer 
unstrukturierten Blockrampe und einem Raubettgerinne gesichert. Zusätzlich werden zur 
ökologischen Aufwertung Rauheitselemente auf der Sohle entlang der Ufer integriert. Für die 
Aufweitung wird der Damm mit der Dammstrasse sowie die beiden Durchlässe (Laldnerkanal 
und Baltschiederbach) zurückgebaut. Die Ergänzungen Los 6a beinhalten die 
Fertigstellungsarbeiten im Bereich der Baltschiederbachmündung an der Rhone als auch die 
Neugestaltung der Mündung des Laldnerkanals.
Aitheantóir an nóis imeachta: 91f81a0c-0249-4a8d-badc-2e9cac399f85
An cineál nóis imeachta: Oscailte
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl

2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Oibreacha
Príomhaicmiú (cpv): 45246000 River regulation and flood control works

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: Baltschieder
Cód poist: 3937
Foroinn tíre (NUTS): Valais / Wallis (CH012)
Tír: An Eilvéis
Eolas breise: Baltschiederbach zwischen Brücke Kantonsstrasse und Rottenmündung, Rotten 
auf ca. 100 m unterhalb der Mündung, letzter Abschnitt des Laldnerkanals

2.1.4.  Eolas ginearálta
Bunús dlí: 
Treoir 2014/24/AE

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Doiciméad Soláthair

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0000
Teideal: 3. Rhonekorrektion - Prioritäre Massnahme von Visp, Los 6b Baltschiederbach - 
Baumeisterarbeiten
Cur síos: Umsetzung der wasserbaulichen Massnahmen des Los 6b "Baltschiederbach" und 
die Ergänzung des Los 6a der Prioritären Massnahme von Visp: Ab der 
Kantonsstrassenbrücke wird das Gerinne aus der Betonschale befreit und im Schnitt auf ca. 
12 m aufgeweitet. Die rechtsufrig verlaufende Ufermauer (Teil von Bachschale) wird 
beibehalten und muss gegen Kolk geschützt werden. Der vorgesetzte Uferverbau L = ca. 100 
m mit Blocksatz z.T. im Hinterbeton drückt den Baltschiederbach weg von der Ufermauer zur 
linkseitigen Aufweitung. Die Blöcke im Hinterbeton im Bereich des Übergangs sollen die 
Strömung von der Wand weglenken und sind rau auszubilden. (Blöcke ragen mit vers. Längen 
aus der vorgegebenen Böschung). Teile der betonierten Sohle sowie die linke Ufermauer und 
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der dahinterliegende Damm werden zurückgebaut und der Baltschiederbach linksufrig 
aufgeweitet. Das Material für den neuen Damm wird aus dem vorhandenen Material des 
bestehenden Dammes sowie der Mündungsaufweitung gewonnen. Ein Teil muss von extern 
zugeführt werden. Im unteren Bereich der Böschung wird das Ufer mit einem Blocksatz/ 
Blockwurf gesichert. Darüber wird die Ufersicherung mit Schroppen und Ingenieurbiologie 
gewährleistet. Wasserseitig wird der Kerndamm durch den Einbau eines Wühltierschutzes 
zusätzlich geschützt. Oberhalb des Blockwurfs/Blocksatz werden Erosionsschutzmatten 
angebracht. Der Fussweg linksufrig wird entlang des Dammes mit einer natürlichen 
Oberflächenschicht innerhalb des Gewässerraums erstellt. Im oberen Teil ändert sich die 
Sohlenlage des Gerinnes gegenüber dem heutigen Zustand kaum, jedoch wird die 
Betonschale durch eine natürliche Sohle ersetzt. Für den Wechsel von der befestigten Sohle 
unterhalb der Kantonsstrassenbrücke auf eine natürliche Sohle wird in der Übergangszone ein 
Raubettgerinne und ein bis 3 m tiefer Kolkbereich / Rampenfuss mit Blöcken ausgebildet. Im 
Anschluss folgt eine aufgelöste Blockrampe auf einer Länge von ca. 60 m, gefolgt von einer 
fischgängigen geschlossenen Blockrampe mit Niederwasserrinne. Linksufrig wird wo nötig die 
Bachschale zurückgebaut und die Ufersicherung ergänzt resp. an das Terrain angepasst neu 
aufgebaut. Teile der Bachschale können beibehalten und in den neuen Uferverbau integriert 
werden. Rechtsufrig wird ausserhalb des heutigen Bachverlaufs ein neuer Damm aufgebaut 
(inkl. Wühltierschutz luft- und wasserseitig sowie Dammfussfilter). Der Damm wird 
bachabwärts zusätzlich mit einem Überprofil vor Durchwurzelung geschützt. Analog zum 
oberen Abschnitt wird für den neuen Damm das vorhandene Material des bestehenden 
Dammes sowie der Mündungsaufweitung verwendet. Im unteren Teil wird das Ufer mit einem 
Blocksatz / Blockwurf gesichert. Darüber wird die Ufersicherung mit Ingenieurbiologie 
gewährleistet. Oberhalb des Blockwurfs / Blocksatzes werden Erosionsschutzmatten 
eingebaut. Auf der der Dammkrone werden ein Rad- und Fussweg mit einer natürlichen 
Oberflächenschicht erstellt. Im untersten Teil wird das Gerinne von 12 m auf ca. 45 m 
aufgeweitet und das Gefälle von ca. 1 % auf 2 % erhöht. Die Sohle wird mit einer 
unstrukturierten Blockrampe und einem Raubettgerinne gesichert. Zusätzlich werden zur 
ökologischen Aufwertung Rauheitselemente auf der Sohle entlang der Ufer integriert. Für die 
Aufweitung wird der Damm mit der Dammstrasse sowie die beiden Durchlässe (Laldnerkanal 
und Baltschiederbach) zurückgebaut. Die Ergänzungen Los 6a beinhalten die 
Fertigstellungsarbeiten im Bereich der Baltschiederbachmündung an der Rhone als auch die 
Neugestaltung der Mündung des Laldnerkanals.

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Oibreacha
Príomhaicmiú (cpv): 45246000 River regulation and flood control works

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: Baltschieder
Cód poist: 3937
Foroinn tíre (NUTS): Valais / Wallis (CH012)
Tír: An Eilvéis
Eolas breise: Baltschiederbach zwischen Brücke Kantonsstrasse und Rottenmündung, Rotten 
auf ca. 100 m unterhalb der Mündung, letzter Abschnitt des Laldnerkanals

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 1
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Tuilleadh eolais faoi athnuachain: Der Auftrag kann in gegenseitigem Einverständnis 
verlängert werden.

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ní fios go fóill
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): níl

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Doiciméad Soláthair

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Cur síos: Zuschlagskriterien
Cur síos ar an modh atá le húsáid mura féidir an t-ualú a léiriú le critéir: Die Zuschlagskriterien 
sind in den Dokumenten definiert.

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Tá srian ar rochtain ar dhoiciméid soláthair áirithe
Tá eolas faoi dhoiciméid shrianta le fáil ag: https://www.simap.ch/de/redirect?
context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiI5MWY4MWEwYy0wMjQ5LTRhOGQtYmFkYy0yZTljYWMzOTlmODUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
Cainéal cumarsáide ad hoc: 
Ainm: Simap.ch

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Ní ceadmhach
An bonn cirt atá leis an bhfáth nach féidir an cur isteach leictreonach a dhéanamh: Uirlísí, 
gléasanna, nó formáidí comhaid nach bhfuil ar fáil go forleathan
Cur síos: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation auf simap.ch
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun tairiscintí a fháil: 31/08/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, 
Am Samhraidh Lár na hEorpa
An tréimhse le linn a gcaithfidh an tairiscint a bheith bailí: 181 Laethanta
Eolas faoi oscailt phoiblí: 
Dáta oscailte: 03/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár 
na hEorpa
Áit: Brig
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní fios go fóill
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Weitere Angaben in der offiziellen 
Publikation auf simap.ch
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Úsáidfear ordú leictreonach: níl
Úsáidfear íocaíocht leictreonach: tá

https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiI5MWY4MWEwYy0wMjQ5LTRhOGQtYmFkYy0yZTljYWMzOTlmODUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiI5MWY4MWEwYy0wMjQ5LTRhOGQtYmFkYy0yZTljYWMzOTlmODUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
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Socrú airgeadais: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation auf simap.ch

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Bundesverwaltungsgericht
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Rechtsmittelbelehrung Diese Verfügung kann innert 20 
Tagen seit ihrer Veröffentlichung mittels Beschwerde bei der öffentlichrechtlichen Abteilung 
des Kantonsgerichtes in Sitten angefochten werden.
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Dienststelle 
Naturgefahren

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Dienststelle Naturgefahren
Uimhir chlárúcháin: 772cc5f9-16c5-4db2-b916-19968adb99ae
Seoladh poist: Nordstrasse 31
Baile: Brig
Cód poist: 3900
Foroinn tíre (NUTS): Valais / Wallis (CH012)
Tír: An Eilvéis
R-phost: SDANA@admin.vs.ch
Teil.: +41276063520
Seoladh idirlín: https://www.vs.ch/dnage
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: Bundesverwaltungsgericht
Uimhir chlárúcháin: BVGER
Seoladh poist: Postfach
Baile: St. Gallen
Cód poist: 9023
Foroinn tíre (NUTS): St. Gallen (CH055)
Tír: An Eilvéis
R-phost: info@bvger.admin.ch
Teil.: +41584652626
Seoladh idirlín: https://www.bvger.ch
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: Simap.ch
Uimhir chlárúcháin: CH001
Seoladh poist: Holzikofenweg 36
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Baile: Bern
Cód poist: 3003
Foroinn tíre (NUTS): Bern / Berne (CH021)
Tír: An Eilvéis
R-phost: support@simap.ch
Teil.: +41584646388
Seoladh idirlín: https://www.simap.ch
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

Aitheantóir/leagan an fhógra: b82e7c65-a0e5-4f48-9bb4-0c79135bdc2c  -  01
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 16
Dáta seolta an fhógra: 06/07/2026 02:25:55 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 465915-2026
Uimhir eagráin IO S: 128/2026
Dáta foilsithe: 07/07/2026

mailto:support@simap.ch
https://www.simap.ch
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